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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmiiglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. 16 „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Komniissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
32 Brandschenkesirasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite; 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hambu rg, Köln, Le ipsig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums In Zürich.

Bd XXVII. ZÜRICH, den 25. Januar 1896. N£ 4.

MASCHINENFABRIK OERLIKON.
Wir empfehlen zum Anschlüsse an Elektricitäts-Werke

Wechselstrom-Motoren
Zweiphasen-Motoren

Drehstrom-Motoren
von 1/20 bis 250 P. S.
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Prima schweren hydraulischen Kalk,
Sog. natürlichen Portland, Marke P. P. „Grenoblecement", rasch bindend,

Besten künstlichen Portlandcement
liefert die Cementfabrik

Fleiner & Cie., Aarau.

Konkurrenz-Eröffnung.
Die Ortsgemeinde Kurzdorf (bei Frauenfeld) eröffnet

für Anfertigung eines Bebauungsplanes und der hiefür
nötig werdenden Aufnahme der Ortschaft unter den Kon-
kordatsgeometern Konkurrenz.

Offerten sind bis Ende des Monats abzugeben.
Inzwischen können die näheren Bestimmungen bei Unterzeichnetem

eingesehen wrerden.
Kurzdorf, 16. Januar 1896.

Im Auftrage der Ortskommission:
A. Brenner, Architekt.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Burgergemeinde Twann lässt hiemit über die Arbeiten zur

Verbesserung des BahnhÖlzliwegeS (Thomasgasse) freie Konkurrenz eröffnen.
Bewerber hiefür haben ihre Eingaben schriftlich und versiegelt bis:

Ende dieses Monats bei Herrn Jakob Krebs Burgerpräsident in Twann
einzureichen, wo auch die diesbezüglichen Pläne und Bauvorschriften zu
jedermanns Einsicht aufliegen.

Namens des Burgerrates

Twann, den 7. Januar 1896. Der Sekretär:

Od. Steinegger.
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Gaswerke der Stai Zürich.

Ausschreibung der Lieferung von Gussröhren.

Die Verwaltungsabteilung des Bauwesens eröffnet hiemit freie
Konkurrenz über die Lieferung der im Laufe des Jahres 1896 fur die
Erweiterung des Gasleitungsnetzes benötigenden Röhren und zwar:

Röhren 450 -mm Lichtweite.
Meter.250 3000 5400 1300 650 370

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Unterzeichneten

aufgelegt, der jede weitere Auskunft erteilen wird.

Angebote auf die Gesamtlieferung sind bis Spätestens Ende
Januar 1896 verschlossen und mit der Aufschrift «Röhrenlieferung
für das Gaswerk» dem Vorstande der Abteilung II des Bauwesens, Herrn
Stadtrat Schneider, einzureichen.

Der Ingenieur der Gaswerke.

Stellenausschreibung.
Beim Vermessungsamte der Stadt Zurich sind

neu zu besetzen :

1. die Stellen zweier Assistenten bezw. Geometer für
Neuvermessungen und Katasternachführungen,

2. die Stelle eines technischen Zeichners,
3. die Stelle eines Kanzlisteil, hauptsächlich zur Besorgung des

Rechnungswesens.
Anmeldungen sind bis zum 31. Januar schriftlich dem Vorstande

der ersten Abteilung des Bauwesens, Herrn Stadtrat Dr. Paul Usteri,
einzureichen unter Beischluss allfälliger Dienstzeugnisse.

Ueber Dienst- und Besoldungsverhältnisse erteilt Auskunft der Chef
des Vermessungsamtes, Herr Stadtgeometer Fehr, Zähringerplatz 9, Zürich I.

Zürich, 17. Januar 1896.

Die Kanzlei des Bauwesens I.

Konkurrenz
zur Erlangung Yen Plänen für eine Turmbaute im Anschluss

an die evangelische Kirche in St. Moritz.

Programm und Situationsplan sind von Herrn Alfred RobbJ, Präsident
der Baukommission, in St. Moritz zu beziehen.

Stellenausschreibung.
Die Stelle eines städtischen BanverwalterS wird andurch

zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Bewerber haben sich über technische

Bildung, speciell im Ingenieurfach, und den Besitz eines Konkordats-
geometerpatentes auszuweisen. Anmeldungsfrist bis 15. Februar 1896.
Zur Einsichtnahme des Pflichtenheftes und behufs jeder weiteren Auskunft
wende man sich an Hrn. Gemeindeammann Phster. Die Festsetzung der
Besoldung wird besonderer Vereinbarung vorbehalten.

.Baden, 18. Januar 1896.
Der Gemeinderat.

Heber die Erstellung einer Wasserversorgung
Aargau, Gesamtlänge des Netzes ca.
Grabarbeiten und Leitungen werden

booo m,
eventuell

der Gemeinde Rothrist
wird Konkurrenz eröffnet
separat vergeben.

Uebernahmsangebote sind bis 15. Februar künftig schriftlich und
verschlossen an A. Ruegger-Weber in Rothrist einzureichen, woselbst die

bezüglichen Pläne und Bauvorschriften eingesehen werden können.

Ausschreibung*
einer Kreisingenieurstelle.

Infolge Beförderung des Herrn Kreisingenieur Nussbaumer zum

Adjunkten des Kantonsingenieurs, wird dessen Stelle zur Wiederbesetzung
ausgeschrieben. Die jährliche Besoldung beträgt Fr. 3500 bis Fr. 4000.

Ueber die mit dieser Stelle verbundenen Dienstobliegenheiten wird
auf dem Bureau des Kantonsingenieurs (Zimmer No 34 des Obmannamtes)
Auskunft erteilt.

Bewerber haben ihre Anmeldungen unter Beilage von Attesten bis

zum 3. Februar nächsthin der unterzeichneten Direktion einzusenden.

Zürich, 23. Januar 1896.

Direktion der öffentlichen Arbeiten:
C. Bleuler-Hüni.

Stadt Zürich. Sekundarschulhaus Zürich II.

Ueber die

Erstellung der Oeatralheizung
für das Sekundarschulhaus an der Lavaterstrasse (Kreis II) wird hiemit
Konkurrenz eröffnet. Die Pläne und Uebernahmsbedingungen sind von

Montag den 27. Januar an im Hochbauamt II, Börsengebäude I. Stock,
je von 2—5 Uhr nachmittags einzusehen und zu beziehen.

Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift
«Sekundarschulhaus Kreis II» bis spätestens Donnerstag den 27. Febr. 1896
abends 6 Uhr an den Vorstand " der Abteilung I des Bauwesens, Herrn
Stadtrat Dr. Usteri, einzusenden.

Zürich, den 23. Januar 1896.
Hochbauamt II,

Der Stadtbaumeister : Gull.

Ziereisen Mannstädt.

500 Profile vorrätig.

Neue Muster für:

Fenster und Thüren, Eckleisten,
Treppenbelag.

Julius Schoch & C^
Schwarzhorn Zürich.

Glasplatten mit Metalleinlage

(patentiertes Drahtglas.)
548 mal widerstandsfähiger als gewöhnliches Dachglas (Rohglas)
und ausserordentlich feuersicher, vorzüglich geeignet für Verglasung
von Dächern, Fussböden, für Magazine, Fabriken und Keller. Mit
bestem Erfolge vielfach in Verwendung, was glänzende Zeugnisse
bestätigen.

Unersetzlich als Schutzglas für Dampfkesselwasserstände.
Patentierte Glasbuchstaben für Firmenschilder aus Stanzglas,

vergoldet, versilbert, weiss und schwarz Emaille.
Unübertroffen in Schönheit und Glanz.

Muster und Preislisten auf Verlangen.

Aktiengesellschaft für Glasindustrie,
vorm. Friedrich Siemens.

Neusattl Ib. Elbogen i. Böhmen.
Vertreter für die Nordwest- u. Nordschweiz :

Herr Balduin Weisser, Basel.
Vertreter für die Central- und Ostschweiz:

Herr Julius Sponheimer in Zürich.

Kin grosses Fabriketablissement der Westschweiz sucht einen

erfahrenen Bauführer
zur Leitung der vorkommenden Neubauten, wie industrielle Gebäude,
Arbeiterwohnungen etc. und Besorgung des Unterhaltes der bestehenden

Gebäude. Dauernde Stellung.
Offerten unter Chiffre J 276 Q an die Annoncen-Expedition von

Haasenstein & Vogler in Basel.

I «II
Kopf 50, Fuss 78, Höhe 80 mm, Gewicht ca. 20 kg, sowie eine Partie

Kopf 44, Fuss 76, Höhe 80 mm, Gewicht ca. 16 kg, zusammen 30 Tonnen,

ferner eine Partie Schienennägel, 4 Fass werden en bloc oder partienweise

franko verladen Goldau verkauft. Offerten an

Die Direktion der Arth-Rigi-Bahn.
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Bauführerstelle.
Beim Hochbauamt II der Stadt Zürich ist die Stelle einesBauführers sofort ZU besetzen. Bewerber müssen sich über

tüchtige Vorbildung, Berufskenntnis und mehrjährige Praxis ausweisen.
Der Unterzeichnete erteilt nähere Auskunft.

Zürich, Januar 1896. Hochbauamt II,
Der Stadtbaumeister: Gull.

|
AssociégesiiÉ fiir Hochbau.

Ein hiesiger, in jeder Beziehung tüchtiger und solider
Baumeister, geborner Schweizer, sucht sich mit einem Architekten oder
Baumeister zu associeren betreff grösserer Ausdehnung des Geschäftes
und daheriger Arbeitsteilung in demselben.

Ernstgemeinte Offerten unter Chiffre J 409 befördert die
Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.
EL m
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Ingenieur,
Absolvent des eidg. Polytechnikums,
mit einiger Praxis, sucht Stelle per
sofort. Offerten unter Chiffre D 279
an Rudolf Mosse, Zürich.

1 taf(liti) é.
Junger Mann, dreier Sprachen

mächtig, in Buchh., Korresp.. Zeichnen,

Ausmessen etc. bewandert, sucht
Steile. Prima Referenzen. Offert.
gefl. Postfach 3993 Basel.

Zu verkaufen:
Eine komplette

liÉÉdnlap,
bestehend aus Vorbrecher u. Walzwerk

ist wegen Vergrösserung billig
zu verkaufen. Nur noch kurze Zeit
in Betrieb zu .sehen.

Anfragen unter Chiffre M 212 an
die Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.

Schornstein-

fLbJM^.
^^veriiesserrjeden Schornstein.

Vorzügliches Mittel
zur Verbesserung eines jeden

Rauch- und

Yentilationsschornsteines.

Unbedingte Garantie für dauernd gute
Wirkungsweise. Mehrfach prämiiert.

Patentiert in allen Kulturstaaten.
Alleinvertreter für die Schweiz :

J. P. Brunner, Veatilationsgesthäft,
Oberuzwil (Kt. St. Gallen).

n LrviYi « r 1 ovi iu*rv
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olzschmtte

Eine Schweizerfirma in Oberitalien
sucht einen jungen

Architekten,
der speciell den Hochbau
studiert und schon einige Jahre praktiziert

hat.
Ueber die Dauer des Engagements

und über dieSalärirung wird mündlich
unterhandelt. Offerten unter Chiffre
W 224 Z an die Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler, Zürich.

Ein theoretisch u. praktisch
gebildeter jüngerer

Architekt,
findet dauernde Anstellung
auf einem Architekturbureau
in Luzern. Eintritt längstens
Mitte März künftig.

Anmeldung mit Angabe von
Referenzen und Gehaltsansprüchen

unter Chiffre Z X
Ioo an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Luzern.

Für Bautechniker.
Es wird in ein Baugeschaft au

sofortigem Eintritt, ein zuverlässiger,
solider, junger Mann gesucht, der
im Entwerfen einfacher Bauten,
Anfertigen von Werkplänen und
Kostenberechnungen, bewandert ist, und die
einfache Buchhaltung und
Korrespondenz besorgen könnte.

Derselbe hätte Gelegenheit die
Leitung eines Baugeschäftes zu
erlernen, und sich bedeutende praktische
Kenntnisse zu erwerben.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
und der bisherigen Thätigkeit unter
Chiffre M 87 an die Annoncen-Expedition

von

Rudolf Mosse, Zürich.

Ingenieur
Sucht für kommende Saison Stellung.

Gefl. Off. sub M 137 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Ein Elektricitäts-Werk
in der Mittelschweiz wäre im Falle,

2-300 Pferdekräfte,
im Gesamten oder in kleineren
Quoten, zu äusserst billigem Preise
(Fr. 75 bis Fr. 100 per P.S.)
abzugeben, mit der einzigen Einschränkung,

dass während der Winterzeit
(Oktober bis März) die Kraft abends
für gewisse Stunden abgestellt würde.
Es eignet sich der Kraftbezug
hauptsächlich für chemische Industrien.
Günstige Eisenbahnverbindungen ;

vorzügliche Arbeiterverhältnisse;
billiges Hauterrain.

Offerten unter Chiffre G 149 Z
an die Annoncen-Expedition
Haasenstein & Vogler, in Zürich.

Verlag v. B. F. Voigt in Weimar.

Die

B Technik des

litzableitersJ
Anleitung zur Herstellung und
Prüfung von Blitzableiteranlagen
auf Gebäuden jeder Art; für
Architekten, Baubeamte und
Gewerbetreibende, die sich mit Anlegung
und Prüfung von Blitzableitern

beschäftigen.
Herausgegeben von
M. Lindner,

Elektrotechniker und Sachverständiger
für den Rat der Stadt Leipzig.
Mit 80 Abbildungen.
sr. 8. (Jeli. 3,35 Fcs.

Vorrätig in der Buchhandlung von
Àlberi Haustein, lever * Zellers kclil

in Zürich, Rathausquai 20.

Ein leistungsfähiges und
guteingeführtes

Baugeschaft,
an einem industriellen Platze der
Centralschweiz, sucht einen gebildeten
Architekten mit einer Kapitaleinlage
von ca. 10—15 000 Fr. als Teilhaber.
Nachweisbar beste Rendite.

Offerten unter Chiffre Q 391
befordert Rudolf Mosse, Zürich.

Balizeichner.
sucht in Zürich oder franz. Schweiz
Stelle. Offerten unter C 403 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Zu verkaufen:
Ein zweipferdiger

Wassermotor,
fast neu.

G. Siewerdt & Co. Oerlikon.

Architekt.
Akad. gebildet mit mehrjähriger

Bau- und Bureaupraxis, sucht
dauernde Stellung. Offert, unter Chiffre
D 320 e Z an die Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler, Zürich.

H. Costenoble Jena.
Soeben erschien:

Der Drehstrom
seine Erzeugung

u. Anwendung in der Praxis.
Gemeinfasslich dargestellt

von
fng. Josef Krämer.

Mit ca. 300 Abbildungen im Text
und 8 Tafeln.

Erscheint in 5 Lieferangen à 4 Fr.
Der Verfasser hat das bis jetzt

über die Drehstrom-Konstruktionen
Veröffentlichte, nach gewissenhafter
Auswahl des zur Information über
dieses Gebiet unbedingt Nötigen, zu
einem geordneten Ganzen zusammen-
gefasst, so dass nun jeder, der sich
dafür interessiert, aus diesem Buche
entnehmen kann, welche Konstruktionen

gebräuchlich sind.
Vorrätig bei

Albert Haustein in Zürich,
Meyer ec Zeller's Nachfolger,

Rathausquai 20.

Cresucht:
In ein hiesiges Baugeschaft ein

tüchtiger

Architekt,
mit Baupraxis. Anmeldungen nebst
Angaben über Bildungsgang,
allfälligen Zeugniskopien und
Gehaltsansprüchen unter Chiffre G 320 V
befördern

Haasenstein & Vogler, Bern.

ï
Anleitung und Schemas für

und Baukontrolle, Preis F"r. 5 franko.
Heinrich Hube!*, Bücherexperte.

Zürich V.

Gesucht:
Zu baldigem Eintritt ein gut

vorgebildeter

Zeichner,
der auch in Bauführung bewandert
ist. Anmeldungen mit Zeugnissen
und Gehaltsansprüchen schriftlich an
Prof. F. Bluntschli, Zürich.

I Tüchtiger $

i Baumeister.
ra '
77, jüngere
U energische
1 findet

Kraft

Lebensstellung

X
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S Schriftliche Offerten mit gj
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iit> von Rudolf Mosse, Zürich, fâ
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D. R.-F. 78 235
zum Betestigen oder Aufhängen von
Gegenständen an Wänden oder Decken von beliebigem

Mauerwerk oder Marmor.
VonÜge gegen die bish. Befestigungsmethode:

1. Bedeutende Zeitersparnis.
2. Schadloshaltung d.Wände, Tapeten od. Decken.

3. Unbedingte Haltbarkeit der angebrachten
Gegenstände.

Julius Boeddinghaus,
Düsseldorf.

Ü^F~ „Die Doppelspiraldiibcl wurden auf der illgemeiuen
Ausstellung von Erfindungen und Neuheiten in München vom

29. juui b. 15. Sept. d. 1. m. d. silbernen Medaille .msgraeichuet. '
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Brandii & Cie., Horgen bei Zürich.
——— Fabrik und Lager ———

von Asphaltdachpappen, Hoizcement, Asphalt in Blöcken, Parquetasphalt, Goudron minéral,

Asphaltisolierplatten, Isolierteppichen, Asphaltleinwand, Wandisolierasphalt, Portlandcement- u. Steinzeugplatten.

Ausführung aller einschlagenden Asphalt- und Cementarbeiten,

wie fertige Bedachungen in Asphalt- und Hoizcement, Bodenbelege aller Art, Wandisolierungen- und

-Bekleidungen, Holzpflästerungen etc.

Goldene Medaille Zürich 18!>4. 1g28ffXXff ^^^^^M^^^^^Ä^^MMÄÄff
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Preisgekrönt auf vielen Ausstellungen. Ueber 20o Atteste K. K. Verwaltungen und erster Firmen.

Mehr als iooo feinste Referenzen aller Länder. Notariell beglaubigt über 700 000 Meter versandt.

Wasserdichte Leinenstoffe fiir Bedachung.
LBitltestBS ni testes DacMBùis-Material ('/*& o-l) feuersicher iijräaiert.

In allen deutschen Staaten und iu der Schweiz als Ersatz für harte Dachung genehmigt.

w «fe •«—«r-^ff

Längsdeckung ohne Verschalung Leistendeckung mit Maueranschluss

von Gebäuden jeder Art, besonders Fabriken, Schuppen, Hallen etc.
Innere Bekleidung von Fabriken gegen Säure-Angriffe, Giebel-Bekleidung.

Unterdeckung von Wellblech-Dächern (gegen Tropfen) etc. etc.
Anbringung Garantie langjähr. Haltbarkeit. Proben. Prospekte zur Verfugung. Warnung vor Nachahmungen.

Erfinder und alleiniger Fabrikant : Weber-Falckenberg, Köln a. Rh.

Fabrik säurebeständiger Anstrichmasse zur Erhaltung von Wellblech- und Eisenblechbedachungen.

Auch Fabrik wasserdichter Wagendecken etc.

Vertreter: Weidmann & Custer, Zürich, Schanzengraben 8.
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Hydraulische und elektrische

Aufzüge,
sowie

Wäschereianlagen
liefert als Specialität unter Garantie

die Maschinenfabrik
von

ROBERT SCHINDLER

in Luzern.
Pfima Referenzen.

Waschmaschine in 9 Staaten patentiert.

Gesucht
für Sofort : Ein jüngerer

Techniker (Architekt),
selbständiger, tüchtiger Zeichner

nach Bern. Anmeldungen mit Zeugnissen und Angaben über bisherige

Thätigkeit und Gehaltsansprüche unter Chiffre W 301 X" befördert die

Annoncen-Expedition Haasenstein & Vogler Bern.

Zu kaufen
oder zu pachten gesucht :

Ca. 4—500« Rollbahn, samtZubehör.
Gefl. Offerten sab Chiffre 3635 Ch

an Haasenstein & Vogler, Chur.

Ein Bauzeichner
findet für sofort Stelle bei
Herrn Fraisse, Architekt, Freiburg.

I ng. Augusto Stìgl er.
Hydraulisehe imi elektrische

Personen-Aufzüge.
700 Anlagen in Europa,

28 Anlagen in der Schweiz.

S mmm
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Hydraulische Warenaufzüffe,

hydraulische GepäaiiMie,

[fille,
'

lie.

Geo. F. Kamel,
Maschinen-Ingenieur,

Seefeld 41, ZÜRICH.
Telegramme: Ramelio Zürich.

Telephon Nr. 1829.

Prima Referenzen.

Ausarbeitung von Projekten und

Kostenvoranschlägen gratis.
System der Personenaufzüge für

bestehende und Neubauten.

Eisenwerk Jo!y W ittenberg.
Feuersichere patent. rrTreppen mit Holz ^

oder Marmorbelag ^ î>a\, **

Haupttreppen. « » *
Wendel- #&&
trepV;*<

watsch.

Reichs-

Patent.

Xe

Für Herren Architekten!
Ein junger Bauzeichner, sehr

tüchtig und gewandt, in Buchführung

und Korrespondenz, wünscht
in Mitte Februar in einem Bureau
von Architekten U.Bauunternehmern
einzutreten. Auskunft erteilt
J. C. Kradolfer Kalligraph.
Zürich. Telephon 2707.
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